
 

 

 

 

 

 

 

 

Stilllegung einer Kindergartenabteilung zur Aufrechterhaltung der 

gesamtschulischen Qualität 

 
Insgesamt 5 Kindergartenabteilungen an drei Standorten werden in Niederrohrdorf 

angeboten, darunter ein Tageskindergarten. Auf das Schuljahr 2023/2024 nun wird die Zahl 

der Abteilungen bis auf Weiters auf vier reduziert - dies teilen Gemeinderat Kevin Van und 

Schulleiterin Anneli Rash der «Berg-Post» mit. Die betroffenen Eltern wurden bereits 

darüber in Kenntnis gesetzt. 

 
Im Doppelkindergarten Clemenz wird per Schuljahr 2023/2024 eine Abteilung bis auf 

Weiteres geschlossen. Die auf diese Weise eingesparten Lektionen werden benötigt, um 

die Qualität des Lern- und Unterstützungsangebotes gesamtschulisch über alle Stufen 

hinweg wahren zu können. 

 

Während in den Primarstufen (1. – 6. Klasse) die Schüleranzahlen seit Längerem ansteigen 

und neue Klassen eröffnet werden mussten, bewegt sich die Anzahl Kindergartenkinder seit 

einiger Zeit auf konstant niedrigem Niveau. «Betrachtet man die zukünftigen Kinderzahlen, 

wird sich daran so schnell nichts ändern», erklärt Gemeinderat Kevin Van. Bereits jetzt 

werde die Mindestgrösse in den Kindergartenabteilungen teilweise unterschritten. 

 

Erschwerend hinzu komme, dass seit dem Schuljahr 2020/2021 den Schulen die Lektionen 

nicht mehr pro Abteilung, sondern pauschal zugeteilt werden. Eine Weiterführung von 5 

Abteilungen würde bedeuten, dass an der Schule Niederrohrdorf anderweitig notwendige 

Lektionen eingespart werden müssten, was einem Qualitätsabbau auf allen Stufen der 

Schule gleichkäme. In diesem Zusammenhang sei, so Van, ebenfalls eine Stärkung des 

Bereichs «besondere Förderung» unabdingbar.  

 

In den letzten Wochen wurden verschiedene Möglichkeiten geprüft. Aus pädagogischer 

Sicht und zur Wahrung der gesamtschulischen Qualität hat sich die Bildungskommission 

schlussendlich für die Variante der Abteilungsschliessung ausgesprochen. Seit längerer Zeit 

hat der Kindergarten Clemenz das Einzugsgebiet mit den wenigsten Kindern. Gemeinderat 

und Schulleitung sind nach detaillierter Prüfung überzeugt, dass aus pädagogischer und 

qualitativer Sicht die gesamte Schule Niederrohrdorf von diesem Schritt profitieren wird. 

 

Die Schliessung einer der beiden Kindergartenabteilungen im Clemenz habe auch 

Auswirkungen auf die Lehrpersonen, wobei bereits jetzt feststehe, dass alle bestehenden 

Verträge weiterhin bedient werden könnten. «Noch ist nicht klar, wie die zukünftige 

Aufteilung genau aussehen wird. Gemeinsam mit den Kindergartenlehrpersonen arbeiten 

wir derzeit an einer für alle Beteiligten guten Lösung», so Rash.  

 

Kevin Van     

Gemeinderat, Ressort Bildung und Soziales 

Bildungskommission 


